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Objekt: Porträt eines Pariser Bürgers
(Pendant zu HM_1972_0100_b)

Museum: Historisches Museum der Pfalz -
Speyer
Domplatz 4
67346 Speyer
06232 13250
info@museum.speyer.de

Sammlung: Gemäldesammlung,
Oberrheinsammlung HMP
Speyer, Ludwig I. von Bayern

Inventarnummer: HM_1972_0100_a

Beschreibung
Porträt eines wohlhabenden Bürgers vor bräunlich-grauem Hintergrund. Der Blick des
Porträtierten ist auf den Beschauer gerichtet. Er trägt einen schwarzen Zylinderhut mit
Band, der Stirn und Augen beschattet, einen braunen Redingote, und eine weiße Halsbinde.
In der erhobenen Linken trägt er Handschuh und Spazierstock. Datiert 1803 in der Uhr des
zugehörigen Damenporträts (HM_1972_0100_b; dort auch bezeichnet "KYMLI, A PARIS
1803").
Franz Peter Joseph Kymli wurde an der Zeichnungsakademie in Mannheim ausgebildet. Karl
Theodor von der Pfalz gewährte ihm 1775 ein Paris-Stipendium. 1776 stellte er im Salon du
Colisée aus, in den Jahren 1779 bis 1787 im Salon de la Correspondance. 1789 wurde er
Legationsrat unter dem Gesandten Karl von Sickingen, zehn Jahre später entließ ihn Max IV.
Joseph aus den kurfürstlichen Diensten und entzog ihm die Besoldung. Kymli blieb offenbar
in Paris, wo er im Faubourg Saint-Germain wohnte. Er war mit einer Tochter von Jacques
Louis David verheiratet.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Kupfer
Maße: Bildmaß H x B X T: 23,4 x 19,2 x 0,15 cm;

Rahmenmaß: 36,2 x 31,9 x 5,3 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1803
wer Franz Peter Kymli (1748-1813)
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Schlagworte
• Brustbild
• Halsbinde
• Herrenporträt
• Hut
• Spitzenjabot
• Ölgemälde
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